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Die Gute Tat sorgt für Mobilität
Nun auch beim Ambulanten Hospizdienst in Much

Seit ihrer Gründung in den 50er
Jahren hat die Rundschau-Al-
tenhilfe mehrere hundert Fahr-
zeuge für verschiedene ge-
meinnützige Einrichtungen im
Verbreitungsgebiet der Rund-
schau, aus Spenden finanziert.
Seit Anfang November besitzt
der Ambulante Hospizdienst
Much e.V., der auch für Neun-

Die Koordinatorinnen des Amb. Hospizdienstes Much Hilla Schlimbach und Ute ZirwesDie Koordinatorinnen des Amb. Hospizdienstes Much Hilla Schlimbach und Ute ZirwesDie Koordinatorinnen des Amb. Hospizdienstes Much Hilla Schlimbach und Ute ZirwesDie Koordinatorinnen des Amb. Hospizdienstes Much Hilla Schlimbach und Ute ZirwesDie Koordinatorinnen des Amb. Hospizdienstes Much Hilla Schlimbach und Ute Zirwes

kirchen-Seelscheid und Rup-
pichteroth zuständig ist, nun
auch ein Fahrzeug der Guten
Tat.
Über den Ford Fiesta freuen sich
die beiden Koordinatorinnen
ganz besonders, die bislang für
die hospizlichen Begleitungen
mit ihrem privaten PKW
unterwegs waren.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Gemeinde

Gärtnerinnen und Gärtner
aufgepasst:
vom 1. März bis zum 30. September gilt die alljährliche Schonzeit fürvom 1. März bis zum 30. September gilt die alljährliche Schonzeit fürvom 1. März bis zum 30. September gilt die alljährliche Schonzeit fürvom 1. März bis zum 30. September gilt die alljährliche Schonzeit fürvom 1. März bis zum 30. September gilt die alljährliche Schonzeit für
Hecken und Gebüsche!Hecken und Gebüsche!Hecken und Gebüsche!Hecken und Gebüsche!Hecken und Gebüsche!
Das Zurückschneiden oder gar Roden der Gehölze ist dann nicht mehr
möglich. Erlaubt sind nur behutsame Form- und Pflegeschnitte, wie zum
Beispiel das Zurückschneiden der austreibenden Zweige. Ein maßvoller
Rückschnitt kann auch erforderlich sein, wenn die Zweige und Blätter in
Fußgängerwege oder Fahrbahnen hineinwachsen oder wenn an Ein- und
Ausfahrten die Sicht auf die Straße oder auf den Bürgersteig versperrt wird.
Im Frühling und Sommer dienen Hecken und Gebüsche den heimischen
Vögeln, Insekten, Säugetieren, Reptilien und Amphibien als Schutz,- Schlaf-
und Ruheplatz und zur Aufzucht des Nachwuchses. Auch sind die Samen,
Knospen, Blätter und Blüten der Pflanzen wertvolles Futter für die Tiere.
Deshalb sollte auch beim erlaubten behutsamen Form- und Pflegeschnitt
immer vorsichtig überprüft werden, ob sich nicht ein bewohntes Nest im
Gezweige verbirgt. In dem Fall sollte der Rückschnitt erst nach der Brutzeit
erfolgen.
Wer in der Schonzeit zum „Kahlschlag“ ansetzt, verstößt gegen das Bun-
desnaturschutzgesetz und riskiert ein Bußgeld von bis zu 50.000 Euro.

Karsten Schäfer zum
Beigeordneten der
Gemeinde Much ernannt
Der Rat der Gemeinde Much hat in seiner Sitzung am 27. Dezember 2022
Herrn Karsten Schäfer nach Ablauf seiner ersten Amtszeit mit Wirkung vom
15. Februar 2023 unter Berufung in das Beamtenverhältnis auf Zeit für
weitere acht Jahre zum Beigeordneten der Gemeinde Much gewählt.
Am 15. Februar 2023 erhielt Herr Schäfer nunmehr aus den Händen von
Bürgermeister Norbert Büscher seine Ernennungsurkunde. Sowohl der Bür-

„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher, Bürgermeister

„Much putz(t)munter“
Aktion sauberes Much am 25. März 2023
TTTTTermin schon vormerkermin schon vormerkermin schon vormerkermin schon vormerkermin schon vormerken!en!en!en!en!
Am Samstag dem 25.03.2023 ist es wieder soweit. Nach dem hoffentlich
endgültigen Ende der Corona Welle starten wir weiter durch, wie im
letzten Jahr! In Much findet ein großer Frühjahrsputz statt, der auch in
diesem Jahr in die kreisweite Aktion: „Wir räumen den Kreis auf“
eingebunden ist, die vom 18.-25.3. stattfindet. Dabei soll der viele
Streumüll an Straßenrändern, Wegrändern, in Siefenbereichen, auf
Plätzen und vielen anderen Flächen aufgesammelt werden.
Und das Schönste: endlich dürfen alle wieder in Gruppen losziehen und
gemeinsam zu einem kleinen Fest im Anschluss zusammenkommen
Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?
Alle Vereine, Schulen, Ortsgemeinschaften, Kindergärten, Familien,
einfach alle Personen die sich über den vielen Müll schon lange ärgern,
sind aufgerufen sich an der Müllsammelaktion zu beteiligen.
Wie kann man mitmachen?Wie kann man mitmachen?Wie kann man mitmachen?Wie kann man mitmachen?Wie kann man mitmachen?
Ganz einfach. Wer mitmachen möchte, meldet sich an bei Herrn
Freiburg, Telefon 6865 josef.freiburg@much.de. Hier geben Sie einfach
den Bereich an, in dem Sie sammeln möchten, den ungefähren Zeit-
raum der geplanten Sammelaktion und wo die Müllsäcke abgestellt
werden. Die erforderlichen Müllsäcke und Handschuhe erhalten Sie
einige Tage vor der Sammelaktion beim neuen Bauhof in Nackhausen,
An der Senffabrik 3, (Tel.: 02247 / 7560712).

Ausbildungsmesse mit
Speed-Dating für die
Jahrgangsstufe 9 an der
Gesamtschule Much
Letzte Woche fand in den Räumlichkeiten der Gesamtschule die Ausbil-
dungsmesse statt. Unternehmen aus der Umgebung waren aufgerufen ihr
Unternehmen den Jugendlichen vorzustellen. Auch unsere beiden Auszubil-
denden präsentierten die Gemeinde rund 130 Schülerinnen und Schülern als
Arbeitgeber. Sie zeigten den Jugendlichen, welche Ausbildungen man bei
der Gemeinde Much absolvieren kann und welche Arbeitsmöglichkeiten
nach der Prüfung bestehen. Fabian Burger und Garik Sargsjan zeigten in
einer anschaulichen Präsentation den Kleingruppen die Arbeitsfelder im
Rathaus und beantworteten die Fragen; eine reger Austausch zwischen
unseren Auszubildenden und den Schülerinnen und Schülern.

germeister und der Rat als auch die Verwaltung freuen sich auf weitere acht
Jahre kooperativer und engagierter Zusammenarbeit mit Herrn Beigeordne-
ten Karsten Schäfer.
Für seine neue Amtsperiode wünschen wir ihm weiterhin viel Freude an der
Arbeit und frohe Schaffenskraft.
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Einladung zur Sitzung des Rates der Gemeinde Much
Sitzungstermin: Donnerstag, 23.02.2023, 18:00 Uhr Ort, Raum: Ge-
samtschule- Mensa -, Schulstr.12, 53804 Much
Tagesordnung:
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Einwohnerfragestunde
3 Beratung / Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2023 und

das Haushaltssicherungskonzept
4 Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Ver-

kaufsstellen an Sonn- und Feiertagen
5 Aufnahme von Neunkirchen-Seelscheid in die öffentlich-rechtliche

Vereinbarung zur Interkommunalen Zusammenarbeit im Archivwesen
6 Teileinziehung der Gemeindestraße Gemarkung Much, Flur 10,

Flustück 72 und Flur 11, Flurstück 86 von Ortsausgang Hevinghau-
sen bis zur Kreuzung am Scheidhof.

7 Teileinziehung der Gemeindestraße von Eckhausen nach Gerling-
hausen

8 Straßenbennenung Gewerbegebeite Bövingen-West und Bitzen
9 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 02-11, 3. Änderung „Much-

Kutzbach
hier: Aufstellungsbeschluss

1 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 19.1 „Erweiterung Stockems-
siefen - Auf dem Rübskamp“
hier: Aufstellungsbeschluss

11 Aufstellung der 20. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Much „Erweiterung Stockemssiefen - Auf dem Rübskamp“
hier: Aufstellungsbeschluss

12 Betriebskostenzuschüsse anderer Kita-Träger
hier: Bewilligung einer überplanmäßigen Ausgabe

13 Assistenzhundefreundliche Kommune
14 Lagebericht 2021 für die Gemeindewerke Much

Betriebszweig Wasserversorgung
15 47. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässe-

rungssatzung
16 Wirtschaftsplan 2023 für die Gemeindewerke - Entsorgungsbe-

trieb
17 Überarbeitung der Kalkulation der Kanalbenutzungsgebühren für

den Erhebungszeitraum 01.04.2022 - 31.03.2023
18 Sachstand Seniorenbeirat
19 Bekanntgaben der Verwaltung
20 Verschiedenes
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
21 Grundstücksgeschäft; hier: Grundstückstausch Dr. Wirtz-Straße
22 Bekanntgaben der Verwaltung
23 Verschiedenes
Much, den 10.02.2023
Norbert Büscher
Bürgermeister

Für Senioren:
Kurse der Volkshochschule in Much
Mein erstes Smartphone - Prä-Mein erstes Smartphone - Prä-Mein erstes Smartphone - Prä-Mein erstes Smartphone - Prä-Mein erstes Smartphone - Prä-
senzsenzsenzsenzsenz
Kurs am Dienstag,
28.02., 07.03.23,
Jeweils 14:0014:0014:0014:0014:00 - 16:1516:1516:1516:1516:15 Uhr
Ort: Much-Jugendzentrum; Kul-
turkiste
Entgelt: 36,00 EUR
Betriebssystem: Android, App-
le (iPhone)
Endlich besitzen auch Sie ein
Smartphone. Was Ihnen jetzt
noch fehlt, ist der Durchblick?
Was kann man mit so einem
Gerät alles machen? Und wie

funktioniert es? Reimar Leuth-
ner beantwortet Ihre Fragen.
Bitte mitbringen: Smartphone
und Ladekabel
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung bei Dr. Ramona
Schneider
ramona.schneider@vhs-rhein-
sieg.de
Tel. +49 2241 3097-41

Vertiefungskurs Smartphone -Vertiefungskurs Smartphone -Vertiefungskurs Smartphone -Vertiefungskurs Smartphone -Vertiefungskurs Smartphone -
PräsenzPräsenzPräsenzPräsenzPräsenz
Kurs am Dienstag, 28.03.,
04.04.23
Jeweils 14:00 - 16:15 Uhr

Ort: Much-Jugendzentrum; Kul-
turkiste
Entgelt: 36,00 EUR
Das Smartphone haben Sie
bereits in Betrieb, können te-
lefonieren, Nachrichten schrei-
ben, Fotos aufnehmen und Apps
installieren. Nun möchten Sie
weiterlernen. Sie lernen hilfrei-
che Apps z. B. zum Navigieren,
Kommunizieren oder zum Fahr-
kartenkauf kennen. Welche The-
men Sie interessieren, ent-
scheiden Sie gemeinsam im
Kurs. Es ist ausreichend Zeit

für Ihre Fragen vorhanden.
Voraussetzung: Sie haben
bereits an einem Einführungs-
kurs teilgenommen oder verfü-
gen über vergleichbare Kennt-
nisse.
Diese Kurse sind für Android-
und Apple-Geräte (iPhones) ge-
eignet.

AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
bei Dr. Ramona Schneider
ramona.schneider@vhs-rhein-
sieg.de
Tel. +49 2241 3097-41

Herkulesstaude Infoabend
Erkennen und gefahrlos Bekämpfen
Am 2.3. findet um 17.00 Uhr im
Bauern und Technikmuseum
Berzbach eine Informationsver-
anstaltung zur Herkulesstaude
statt. In dem kurzweiligen Vor-

trag mit vielen Bildern und Vi-
deoeinspielungen wird vorge-
stellt wie man die gefährliche
Staude entfernen und dauerhaft
bekämpfen kann. Die Veranstal-

tung richtet sich an ehrenamtli-
che, private und professionelle
BekämpferInnen der Staude, die
sich über eine einfache, gefahr-
lose Beseitigung der Staude in-

formieren möchten. Damit soll
bösen Verletzungen (Verbren-
nungen) und Verwechslungen
vorgebeugt werden. Die Teilnah-
me ist kostenlos.
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Jugendzentrum Much
Kinder Karnevalsparty im JuZe Much im Februar 2023

Endlich konnten wir mir fast 40
Kindern, einigen Eltern und un-
seren ehrenamtlichen Helfern
eine fröhliche Karnevalsparty
im Jugendzentrum feiern.
Bunt und abwechslungsreich
verkleidet kamen alle pünkt-
lich, um zu karnevalistischer
Musik vom Mischpult unseres
DJ Ali zu tanzen und gemein-
sam bei Tanzspielen Spaß zu
haben.
Vera Buß ist es gelungen am
großen Basteltisch Masken mit

den Kindern bunt zu gestalten,
die für einige ein schöner Ak-
zent zum Kostüm waren.
Als besonderes Highlight gab
unsere Kollegin aus dem Rat-
haus Annalena Müller einen
Tanzauftritt ihrer Mädels und

Jungs, den Lollipops zum Bes-
ten. Die großen und kleinen Zu-
schauer-innen waren begeis-
tert. Unser großer Dank geht
an die Johanniter, unsere ju-
gendlichen Ehrenamtler_innen,
an Ali und natürlich Bianca und

Ehrhard, die die bunte Beleuch-
tung und alle Spiele unterstützt
haben und bis zum Ende Kon-
fettischnipsel aufgefegt haben.
Wir sehen uns im JuZe.
Thomas Scholl und
Gilda Beuke

Information des
Bürgerbusvereins Much e.V.
Liebe Fahrgäste,
wir sind auch am RosenmontagRosenmontagRosenmontagRosenmontagRosenmontag den
20.02.2023 für Sie am Start. Rufen
Sie uns an und wir kommen in der
Zeit von 08:00 Uhr bis 12:3008:00 Uhr bis 12:3008:00 Uhr bis 12:3008:00 Uhr bis 12:3008:00 Uhr bis 12:30 Uhr
fahren wir unsere Haltstellen an.
Tätigen Sie ihre letzten Einkäufe
vor Beginn des Rosenmontagsum-
zugs, oder ihre geplanten Aktivitä-

ten, wir bringen Sie wieder sicher
ans Ziel.
Unserer Hotline steht Ihnen
ebenfalls für die Entgegennahme
Ihrer Fahrtwünsche an diesem Tag
von 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr7:30 Uhr bis 12:00 Uhr7:30 Uhr bis 12:00 Uhr7:30 Uhr bis 12:00 Uhr7:30 Uhr bis 12:00 Uhr
über die Rufnummer 0 22 45 /0 22 45 /0 22 45 /0 22 45 /0 22 45 /
903 99 99903 99 99903 99 99903 99 99903 99 99 zur Verfügung.
Das Team des Bürgerbus Much

Obstbaum Veredlungskurs
Am 3. März findet im Berzba-
cher Technik und Bauernmuse-
um wieder ein Obstbaumvered-
lungskurs statt. Der Beginn ist
um 14.00 Uhr.
Der Kurs ist kostenlos und auf
maximal 15 TeilnehmInnen be-
grenzt. Obstbaumwart Rainer
Przcygoda wird zu diesem frü-
hen Termin neben Kernobst
besonders viele verschiedene

Veredlungsreiser von alten
Steinobstsorten, mitbringen.
Wie immer dürfen die Teilneh-
mer ihren selbst veredelten
Baum mitnehmen und im eige-
nen Garten pflanzen.
Anmeldungen bitte telefonisch
beim Umweltschutzbeauftrag-
ten Josef Freiburg
Tel.: 02245 6865
Josef.freiburg@much.de

Stromfressern auf der Spur
Die Gemeinde Much verleiht Strommessgeräte
Ab sofort können hier in Much
E n e r g i e k o s t e n - M e s s g e r ä t e
kostenlos ausgeliehen werden.
Diese Geräte werden von der
Energieagentur Rhein-Sieg zur
Verfügung gestellt. Damit lässt
sich schnell herausfinden, wie
viel Strom einzelne Elektroge-
räte verbrauchen. Sogenannte
Stromfresser werden schnell
identifiziert und Maßnahmen
zur Stromkostensenkung kön-
nen umgehend realisiert wer-
den. Die Anwendung ist simpel:
Das Strommessgerät wird zwi-
schen Steckdose und Gerät ge-
steckt. Ob Kaffeemaschine, PC
oder Kühlschrank - auf dem Dis-
play lässt sich der Stromver-

brauch sofort ablesen. Interes-
sant wird es zum Beispiel bei
älteren Modellen von Wasch-
maschinen und Trocknern oder
Kühl- und Gefrierschränken -
diese verbrauchen häufig viel
Strom. Die Geräte messen
Stromverbräuche von 0,2 Watt
bis maximal 3.600 Watt. Bei
eventuellen Unklarheiten ist die
mitgelieferte Bedienungsanlei-
tung hilfreich. Der Messver-
brauch wird auch in Euro dar-
gestellt. Für den Fall, dass die
Messung im Anschluss einen
unerklärbar hohen Stromver-
brauch ergibt, können die Mes-
sergebnisse mit den Energie-
experten der Verbraucherzen-

trale NRW besprochen werden.
Wer ein Gerät für 14 Tage lei-
hen möchte, wendet sich bitte
an:
den Mucher Klimamanager Dirk
Schulz, Telefon (02246) 15-379
E-Mail: Dirk.Schulz@lohmar.de
jeden Montag Sprechstunde im
Tourismusbüro Much, Haupt-
straße
Eine Leihgebühr fällt nicht an,
dafür aber eine Pfandgebühr in
Höhe von 15 Euro. Weitere In-
fos rund ums Einsparen von En-
ergie finden Interessierte stets
unter www.energieagentur-
rsk.de. Dort gibt es auch das
interaktive Angebot der Ener-
giesparchecks. „Der bewusste

Umgang mit Energie im Alltag
birgt große Einsparpotenziale.
Um sich zu vergewissern, ob
man diesbezüglich auf einem
guten Weg ist, sind die Ener-
giesparChecks eine gute Mög-
lichkeit“, so Thorsten Schmidt,
Geschäftsführer der Energie-
agentur Rhein-Sieg. Den Nutz-
ern wird verständlich aufge-
führt, wie es um ihren Umgang
mit Energie in den Bereichen
Heizen, Strom und Wasser steht.
Dazu bewerten die Energiespar-
Checks die Verbrauchsdaten
von Hauseigentümern und Mie-
tern und geben anschließend
wertvolle Tipps zur Energie-
und Kosteneinsparung.
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MusiCa-Musik und Tanzcafé - am 02. März im Azurit
Musik berührt die Menschen
über zahlreiche Sinne und Sin-
gen ist zudem gesund!
Eingeladen sind alle Seniorin-
nen und Senioren in Much und
Umgebung.
Einmal monatlich spielt Uwe
Werheid auf seiner Gitarre in
gemütlicher Atmosphäre im
Klostersaal des Seniorenzen-
trums Azurit und singt altbe-
kannte Melodien. Bei Kaffee
und Kuchen sind die Besucher

zum Zuhören, Mitsingen,
Schunkeln und Klatschen ein-
geladen, und wer möchte darf
gerne auch Tanzen.
Viele Liedtexte von früher sind
nicht vergessen und mit ihnen
kehrt oft die Erinnerung an ver-
gangene Zeiten, an schöne Fes-
te und Erlebnisse zurück. So
bringt Musik Freude und bringt
Menschen in netter Gesell-
schaft zusammen.
Das Projekt MusiCa wird unter-

stützt durch den Verein zur För-
derung caritativer Zwecke
Much e. V. sowie durch die Al-
tenhilfe der Rundschau. Der
Ambulante Hospizdienst und
die Seniorenassistenz Engels
organisieren zusammen mit
dem Azurit Seniorenzentrum
und dem Seniorenbüro Much
diesen musikalischen Nachmit-
tag und sorgen für das leibli-
ches Wohl.
Das nächste Musik- und Tanz-

café findet statt am Donners-
tag den 02. März von 15.00 bis
17.00 Uhr.
Wenn Sie beim nächsten Mal
dabei sein möchten - melden
Sie sich bitte an beim Senio-
renbüro der Gemeinde Much
unter Tel. 02245-680.
Ute Zirwes / Hilla Schlimbach /
Sandra Engels-Pütz
das Azurit Seniorenzentrum so-
wie das Seniorenbüro Much

Warnung vor unseriösen Telefon- und Haustürgeschäften
zur Energieberatung
Da sich in den vergangenen Ta-
gen verunsicherte Bürgerinnen
und Bürger aus Lohmar gemel-
det haben, warnt die Stadt und
auch die Gemeinde Much vor
unseriösen Telefon- und Haus-
türgeschäften zur Energiebera-
tung.
Die vielfach schon älteren
Bürger*innen schilderten, dass

sie Anrufe von Personen erhal-
ten hätten, die sich als „Ener-
gieberater der Stadt Lohmar“
ausgaben und eine kostenlose
Energieberatung anboten. Dies
entspricht nicht den Tatsachen.
Die Stadt Lohmar und auch die
Gemeinde Much führen keine
Telefon- und Haustürakquise
rund um das Thema Energiebe-

ratung durch. Die Kommunen
warnen davor, sich am Telefon
oder an der Haustür unter Druck
setzen zu lassen und empfiehlt,
niemanden ohne Berechtigung
in die Wohnung zu lassen und
sich immer den Ausweis vorzei-
gen zu lassen.
Eine Beratung zu Energiefragen
ist sinnvoll und wichtig. Ratsu-

chenden empfiehlt das Klima-
schutzmanagement der Stadt
Lohmar/Much, sich dafür an die
unabhängige Beratungsstelle
der Verbraucherzentrale NRW
zu wenden. Ein Termin für eine
kostenlose telefonische Ener-
gieberatung kann unter
02242/96930-11 vereinbart
werden.
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Wie klappt’s mit der Wärmepumpe?
Regionale Info-Woche der Verbraucherzentrale NRW

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Die Wärmepumpe steht im Zen-
trum einer einwöchigen Infowo-
che, die am 27. Februar beginnt
und im Rahmen dieser Online-
Veranstaltungen über das The-
ma informiert:
Online Sprechstunde - Online Sprechstunde - Online Sprechstunde - Online Sprechstunde - Online Sprechstunde - WieWieWieWieWie

klappt“s mit der klappt“s mit der klappt“s mit der klappt“s mit der klappt“s mit der Wärmepumpe?Wärmepumpe?Wärmepumpe?Wärmepumpe?Wärmepumpe?
27. Februar, 8 bis 9 Uhr
28. Februar, 12 bis 13 Uhr
1. März, 17 bis 18 Uhr
2. März, 16 bis 17 Uhr
3. März, 14 bis 15 Uhr
Online-Seminar - Einführung inOnline-Seminar - Einführung inOnline-Seminar - Einführung inOnline-Seminar - Einführung inOnline-Seminar - Einführung in

die die die die die TTTTThematik hematik hematik hematik hematik Wärmepumpe:Wärmepumpe:Wärmepumpe:Wärmepumpe:Wärmepumpe:
28. Februar, 20 bis 21.30 Uhr
sowie
2. März, 20 bis 21.30 Uhr
Die Teilnahme ist kostenlos. An-
meldungen bitte über
www.verbraucherzentrale.nrw/

waermepumpenwoche-rhe in-
land
Weitere Termine und Infos rund
um die energetische Gebäude-
sanierung und das Sparen von
Energie finden Sie stets unter
www.energieagentur-rsk.de.

TouchTomorrow Livestream an der GE Much
NW-Kurs der Jahrgangsstufe 10 forscht online
Welche Arten von Robotern gibt
es? Was sind Algorithmen? Was
ist Künstliche Intelligenz? Wel-
che Berufsbilder gibt es rund
um diesen Bereich? Mit dem
W a h l p f l i c h t - N a t u r w i s s e n -
schaftskurs der Jahrgangsstufe
10 tauchten wir am 18. Januar
im Livestream des TouchTomor-
row der Dr. Hans-Riegel Stif-
tung ein in die Welt von Robo-
tern, Industrie 4.0. Der Robo-
ter NAO, den die Schülerinnen
und Schüler bereits aus dem
TouchTomorrow Truck kannten,
kam live zum Einsatz.
Coaches aus den Bereichen Ma-
thematik, Informatik, Natur-
wissenschaften und Technik
führten die Schülerinnen und
Schüler durch das Thema und
gingen auf ihre Frage ein. Mit
viel Interaktion über Quiz und
den Chat eine für die Schüler-
innen und Schüler sehr span-
nende und auch unterhaltsame
Veranstaltung. Foto: Touch Tomorrow StreamFoto: Touch Tomorrow StreamFoto: Touch Tomorrow StreamFoto: Touch Tomorrow StreamFoto: Touch Tomorrow Stream
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Freitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. Februar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 24-26, 53804 Much, 02245/91920

Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 55, 51491 Overath, 02206/2223

Montag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. Februar
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstr. 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Dienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. Februar
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe),
02262 701464

Mittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. Februar
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Str. 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Donnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstr. 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid (Neunkirchen),
02247 91790

Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstr. 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 24-26, 53804 Much, 02245/91920

Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl (51674 Wiehl), 02262/9567

Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 24-26, 53804 Much, 02245/91920

Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
Schlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHG
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 02263 92030

Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Angaben ohne Gewähr

Notdienste/
Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
zentrale Nummer

116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funk-
tioniert ohne Vorwahl und ist
für Patienten kostenlos.
Apothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentrale
NummerNummerNummerNummerNummer
vom Festnetz (kostenfrei)
0800 / 00228330800 / 00228330800 / 00228330800 / 00228330800 / 0022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Ambulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter Hospizdienst
Much eMuch eMuch eMuch eMuch e.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkir-
chen-Seelscheid und Ruppich-
teroth
Beratung und Unterstützung
von schwerstkranken Men-
schen und deren Angehörige.
02245/618090
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis
Dipl. vet. med. Mohs
& Dr. med. vet. Ammon
0172 7010275
Sa 10.00 - 14.00 Uhr
So 12.00 - 14.00 Uhr
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543

Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler,
Lohmar: 02246 - 912110
Tierklinik Köln-Porz
02203 - 33323
Tierklink Kaiserberg
0203 - 3053765
m o b i l e r- Ti e r n o t d i e n s t 2 4 . d e
0160 - 8811884
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr.
01805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 986700 können Sie
den zahnärztlichen Notdienst
erfragen.
Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:
1 1 21 1 21 1 21 1 21 1 2
InformationszentrInformationszentrInformationszentrInformationszentrInformationszentrale für ale für ale für ale für ale für VVVVVergif-ergif-ergif-ergif-ergif-
tungsfälletungsfälletungsfälletungsfälletungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
0228 /192400228 /192400228 /192400228 /192400228 /19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr undFeuerwehr undFeuerwehr undFeuerwehr undFeuerwehr und
Rettungsdienst: 112Rettungsdienst: 112Rettungsdienst: 112Rettungsdienst: 112Rettungsdienst: 112
Sprechstunden derSprechstunden derSprechstunden derSprechstunden derSprechstunden der
Polizei Much:Polizei Much:Polizei Much:Polizei Much:Polizei Much:
Dienstags 10 - 11 Uhr
Donnerstags 16 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung
02245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versor-
gungsnetz erreichen Sie den
Störungsdienst der RWE Ener-
gie AG unter der Telefon-Num-
mer: 0800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 44.
Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.
Wasserversorgung MuchWasserversorgung MuchWasserversorgung MuchWasserversorgung MuchWasserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der
rhenag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit
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unter der Telefon-Nummer:
0800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des
öffentlichen Abwassernetzes
wenden Sie sich während der
regulären Dienstzeiten bitte
unter der Nummer 02245 / 680
an den Abwasserbetrieb der
Gemeinde Much und außerhalb
der Dienstzeiten an die
0800/7766655.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi errei-
chen Sie unter folgender Tele-
fonnummer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-
trumtrumtrumtrumtrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags

von 9 bis 12 Uhr eine offene
Sprechstunde für die Bürger-
innen und Bürger der Gemein-
de Much im Jugendhilfezentrum
in Neunkirchen Hauptstraße 78
an. Die Sprechstunde findet im
Raum E.04, Telefon: 02247/
921555521 statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?
Hartz IV Selbsthilfegruppe
SASCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar, Landgra-
fenstraße 1
02241 / 2014295
Die Beratung der Zukunftslot-Die Beratung der Zukunftslot-Die Beratung der Zukunftslot-Die Beratung der Zukunftslot-Die Beratung der Zukunftslot-
sensensensensen
Steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-

sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formula-
ren kompetent vertraulich und
kostenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch
telefonisch erreichbar unter
02245/4418
In Much Ort, Pfarrheim St. Mar-
tinus, Klosterstraße 8,
1. & 3. Donnerstag im Monat
von 15 - 17 Uhr Beratung durch
die Sozial-Lotsen, ohne Termin-
vereinbarung, 02245.4418

2. & 4. Donnerstag im Monat
von 10 - 12 Uhr Beratung durch
Ines Mildner-Rest ( Dipl. Sozi-
alarbeiterin - SKF ), mit Termin-
vereinbarung, 02241/958046
Frau Ines Mildner-Rest vom So-
zialen Dienst des SKF steht für
Beratungsgespräche zur Verfü-
gung.
Für Gespräche mit Frau Ines
Mildner-Rest bitten wir um Ter-
minabsprache
(02245/958046) gebeten.

Urlaub der
ortsansässigen Ärzte
Die Praxis von Jan Grothaus ist
bis einschl. 21.02.2023 geschlos-
sen.
Die Die Die Die Die VVVVVertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen die
in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-
te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:
Jan Grothaus, Hauptstr. 21, 53804

Much, Tel.02245- 6103120
Iris Franken, Dorfstr. 22,
53804 Much, Tel. 02245-6991
Tara Osmann, Hauptstraße 37,
53804 Much, Tel. 02245-5353
Dirk Ueberhorst, Zanderstr. 18,
53804 Much, Tel. 02245-730

116 116: Wer kennt
diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast
40 Prozent der Bundesbürger
geben an, den Sperr-Notruf 116
116 zu kennen, so die neuesten
Ergebnisse der aktuellen Markt-
forschung. Somit ist der Be-
kanntheitsgrad der 116 116 in
den letzten vier Jahren um
neun Prozent gestiegen. Wie
schon in den Vorjahren zeigt
sich, dass Menschen mit zuneh-
mendem Alter eher vertraut sind
mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Um-
frage auch klar, dass manche
den Sperr-Notruf 116 116
weiterhin nicht von der Ruf-
nummer 116 117, der Kassen-
ärztlichen Vereinigung, unter-
scheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-

weise, Online-Banking und
SIM-Karten - all diese können
über die 116 116 gesperrt wer-
den. Für Verbraucher ist die
Nutzung des Sperr-Notrufs un-
kompliziert, denn eine Regist-
rierung oder Anmeldung ist
nicht nötig. Der Service ist
zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus
dem Mobilnetz und aus dem
Ausland können Gebühren an-
fallen. Wer möchte, kann sich
auch die kostenlose Sperr-App
herunterladen: Hier können die
Daten der Zahlungskarten si-
cher gespeichert und girocards
direkt aus der App gesperrt
werden, sofern das teilnehmen-
de Institut Zugang durch diese
Applikation gewährt.
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Nachrichten für den Pfarrverband Much
wwwwwwwwwwwwwww.kath-kirchen-much.de.kath-kirchen-much.de.kath-kirchen-much.de.kath-kirchen-much.de.kath-kirchen-much.de
Unsere Pfarrgemeinde findet
man auch in Facebook.
ErdbebenhilfeErdbebenhilfeErdbebenhilfeErdbebenhilfeErdbebenhilfe
Für die Opfer des furchtbaren
Erdbebens in der Türkei und in
Syrien bittet Caritas Internatio-
nal um Ihre großherzige Hilfe und
Spende auf folgendes Konto:
Caritas international, Freiburg
IBAN:
DE88 6602 0500 0202 0202 02
Bank für Sozialwirtschaft
Karlsruhe
Stichwort:
CY01332 Erdbebenhilfe
Sammelaktion „Wachsreste fürSammelaktion „Wachsreste fürSammelaktion „Wachsreste fürSammelaktion „Wachsreste fürSammelaktion „Wachsreste für
die Ukraine“die Ukraine“die Ukraine“die Ukraine“die Ukraine“
14 große Kartons sind gefüllt
mit Wachsresten, ca. 240 Kg.
Die Wachsreste werden jetzt
über die Organisation „Life Co-
logne“ in die Ukraine gebracht,

wo sie dann geschmolzen und
in Büchsenlichter verwandelt
werden. Sie können dann als
Heizquelle, zum Kochen, Auf-
wärmen oder als Licht genutzt
werden. Herzlichen Dank an
alle Spender.
köB MuchköB MuchköB MuchköB MuchköB Much | Öffnungszeiten |Öffnungszeiten |Öffnungszeiten |Öffnungszeiten |Öffnungszeiten |
Kirchplatz 8 |
Die Bücherei ist jeden ersten
Donnerstag im Monat von 10
Uhr bis 12 Uhr, mittwochs von
16 bis 19 Uhr, freitags von 16
bis 18 Uhr, samstags und sonn-
tags von 10 bis 12 Uhr geöff-
net. Vorbestellungen gerne per
E-Mail (info@buecherei-
much.de) oder über den Anruf-
beantworter 02245 3613.
Bücherflohmarkt im Bücherei-Bücherflohmarkt im Bücherei-Bücherflohmarkt im Bücherei-Bücherflohmarkt im Bücherei-Bücherflohmarkt im Bücherei-
kel lerkel lerkel lerkel lerkel ler
Hier werden aussortierte Bü-
cher bzw. Buchspenden zu den

Öffnungszeiten angeboten,
hierfür ist kein Leseausweis er-
forderlich. Kommen Sie gerne
vorbei, das Büchereiteam be-
rät Sie gerne.
KleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstube
Montags und mittwochs von 10
bis 12 Uhr freitags von 14.30
Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet. Te-
lefonisch erreichen sie das Klei-
derstuben-Team unter
01575 3236554
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Am 1. und 3. Donnerstag im
Monat sind von 15 bis 17 Uhr
unsere ehrenamtlichen Sozial-
lotsen für Sie da. Am 2. und 4.
Donnerstag im Monat von 10
bis 12 Uhr hat Frau Mildner-
Rest (Dipl. Sozialarbeiterin)
nach Anmeldung Sprechstunde.
Sozial-Lotsen telefonisch unter
02245 4418 zu erreichen und
Frau Mildner-Rest unter
0151 15414097.
19. Februar | 20 Uhr | Nacht19. Februar | 20 Uhr | Nacht19. Februar | 20 Uhr | Nacht19. Februar | 20 Uhr | Nacht19. Februar | 20 Uhr | Nacht
der Lichter | St. Martinus | Muchder Lichter | St. Martinus | Muchder Lichter | St. Martinus | Muchder Lichter | St. Martinus | Muchder Lichter | St. Martinus | Much
| Andacht mit Musik und Gebe-
ten aus Taizé.
Öffnungszeiten der BürosÖffnungszeiten der BürosÖffnungszeiten der BürosÖffnungszeiten der BürosÖffnungszeiten der Büros
Das Pastoralbüro Much ist an Ro-
senmontag, 20. Februar, sowie
Dienstagnachmittag, 21. Febru-
ar, geschlossen. Das Kontaktbü-
ro Kreuzkapelle ist am Dienstag
21. Februar, geschlossen.

GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Sonntag, 19.Februar - 7. Sonn-Sonntag, 19.Februar - 7. Sonn-Sonntag, 19.Februar - 7. Sonn-Sonntag, 19.Februar - 7. Sonn-Sonntag, 19.Februar - 7. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Kölsche Huhmess mit
MartinusChor und Overheder
Hoffsänger
20 Uhr - Nacht der Lichter
Montag, 20. Februar - Rosen-Montag, 20. Februar - Rosen-Montag, 20. Februar - Rosen-Montag, 20. Februar - Rosen-Montag, 20. Februar - Rosen-
montagmontagmontagmontagmontag
8.30 Uhr - Hl. Messe mit An-
dacht, anschl. Beichtgelegenheit
Mittwoch, 22. Februar -Mittwoch, 22. Februar -Mittwoch, 22. Februar -Mittwoch, 22. Februar -Mittwoch, 22. Februar -
AschermittwochAschermittwochAschermittwochAschermittwochAschermittwoch
8.20 Uhr - Schulgottesdienst mit
Aschenkreuz
19 Uhr - Hl. Messe mit Aschen-
kreuz
20 Uhr - ökum. Bibelgespräch i.
ev. Gem.-zentrum
Donnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. Februar
keine Hl. Messe
10.30 Uhr - Hl. Messe im Azurit
Sonntag, 26. Februar -Sonntag, 26. Februar -Sonntag, 26. Februar -Sonntag, 26. Februar -Sonntag, 26. Februar -
1. Fastensonntag1. Fastensonntag1. Fastensonntag1. Fastensonntag1. Fastensonntag
9.30 Uhr - Familienmesse
Filialkirche St. Josef,
Hetzenholz
Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
keine Vorabendmesse
Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Filialkirche St. Petrus Canisius,
Wellerscheid
Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
keine Vorabendmesse
Pfarrnachrichten Much
Öffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. Pastoralbüro
Montag bis Freitag:
8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
14.30 bis 17.30 Uhr
Tel.: 02245/2163
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
17 Uhr - Vorabendmesse
Dienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. Februar
keine Hl. Messe
Mittwoch, 22. Februar -Mittwoch, 22. Februar -Mittwoch, 22. Februar -Mittwoch, 22. Februar -Mittwoch, 22. Februar -
AschermittwochAschermittwochAschermittwochAschermittwochAschermittwoch
15 Uhr - Hl. Messe mit
Aschenkreuz
Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
17 Uhr - Familienmesse
Sonntag, 26. Februar - 1. Fas-Sonntag, 26. Februar - 1. Fas-Sonntag, 26. Februar - 1. Fas-Sonntag, 26. Februar - 1. Fas-Sonntag, 26. Februar - 1. Fas-
tensonntagtensonntagtensonntagtensonntagtensonntag
14.30 Uhr - Tauffeier fällt aus
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
Öffnungszeiten d.Öffnungszeiten d.Öffnungszeiten d.Öffnungszeiten d.Öffnungszeiten d.
KontaktbürosKontaktbürosKontaktbürosKontaktbürosKontaktbüros
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
Tel.: 02245/2171
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GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld
Sonntag, 19. Februar - 7. Sonn-Sonntag, 19. Februar - 7. Sonn-Sonntag, 19. Februar - 7. Sonn-Sonntag, 19. Februar - 7. Sonn-Sonntag, 19. Februar - 7. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
10 Uhr - Kinderkirche
11 Uhr - Hl. Messe
Dienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. Februar
kein Schulgottesdienst
Mittwoch, 22. Februar -Mittwoch, 22. Februar -Mittwoch, 22. Februar -Mittwoch, 22. Februar -Mittwoch, 22. Februar -

AschermittwochAschermittwochAschermittwochAschermittwochAschermittwoch
8.20 Uhr - Schulgottesdienst mit
Aschenkreuz
19 Uhr - Hl. Messe mit
Aschenkreuz
Freitag, 24. Februar - Hl. Matt-Freitag, 24. Februar - Hl. Matt-Freitag, 24. Februar - Hl. Matt-Freitag, 24. Februar - Hl. Matt-Freitag, 24. Februar - Hl. Matt-
hias hias hias hias hias Apostel,Apostel,Apostel,Apostel,Apostel, F F F F Festestestestest
18.30 Uhr - Kreuzwegandacht
19 Uhr - Hl. Messe, anschl.
Beichtgelegenheit

Sonntag, 26. Februar - 1. Fas-Sonntag, 26. Februar - 1. Fas-Sonntag, 26. Februar - 1. Fas-Sonntag, 26. Februar - 1. Fas-Sonntag, 26. Februar - 1. Fas-
tensonntagtensonntagtensonntagtensonntagtensonntag
11 Uhr - Familienmesse
Filialkirche St. Maria K?nigin,
Marienberghausen
keine Vorabendmessen in der
Filialkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
19.19.19.19.19. F F F F Februar | 10 Uhr | Kinderebruar | 10 Uhr | Kinderebruar | 10 Uhr | Kinderebruar | 10 Uhr | Kinderebruar | 10 Uhr | Kinder-----
kirche | St. Mariä Himmelfahrtkirche | St. Mariä Himmelfahrtkirche | St. Mariä Himmelfahrtkirche | St. Mariä Himmelfahrtkirche | St. Mariä Himmelfahrt

| Marienfeld || Marienfeld || Marienfeld || Marienfeld || Marienfeld | Wortgottesdienst
für Familien mit Kindern von
zwei bis acht Jahren. Jüngere
und ältere Geschwisterkinder
sind ebenfalls herzlich willkom-
men.
Öffnungszeiten d.Öffnungszeiten d.Öffnungszeiten d.Öffnungszeiten d.Öffnungszeiten d.
KontaktbürosKontaktbürosKontaktbürosKontaktbürosKontaktbüros
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
Tel.: 02245/2112

Evangelische Kirchengemeinde Much
Wochenspruch: Seht, wir gehen
hinauf nach Jerusalem, und es
wird alles vollendet werden, was
geschrieben ist durch die Pro-
pheten von dem Menschensohn.
Lukas 18, 31
Sonntag, 19. Februar - EstomihiSonntag, 19. Februar - EstomihiSonntag, 19. Februar - EstomihiSonntag, 19. Februar - EstomihiSonntag, 19. Februar - Estomihi
10 Uhr - Gottesdienst (Royek)
10 Uhr - Kindergottesdienst
Anschließend laden wir zu Kaf-
fee und Kuchen in unser Kirchen-
cafe ein.
Ebenso findet im Anschluss an
den Gottesdienst ein kurzes In-
formationsgespräch zur „Akti-
on Fastenzeit“ statt.
Mittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. Februar
8.15 Uhr - Gottesdienst für die
Grundschule Klosterstraße
19 Uhr - Friedensgebet
20 Uhr - Erstes Ökumenisches
Bibelgespräch: „Kirche träu-
men“- Zugänge zur Apostelge-
schichte
Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
9.30 Uhr - Gottesdienst für un-
sere Kindertagesstätte
„Arche Noah“
Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
9.30 bis 15 Uhr - Konfirmanden-
unterricht
Weltgebetstag der Frauen amWeltgebetstag der Frauen amWeltgebetstag der Frauen amWeltgebetstag der Frauen amWeltgebetstag der Frauen am
3. März gestaltet von Frauen3. März gestaltet von Frauen3. März gestaltet von Frauen3. März gestaltet von Frauen3. März gestaltet von Frauen
aus aus aus aus aus TTTTTaiwaiwaiwaiwaiwananananan
Das diesjährige Motto des Welt-
gebetstages lautet:
„Glaube bewegt „
Um 15 Uhr feiern wir unseren
Gottesdienst in St. Martinus.
Im Anschluss an den Gottes-
dienst laden wir zum gemeinsa-
men Kaffeetrinken mit Bildervor-
trag ins Evangelische Gemein-
dehaus ein.
HAGIOS mit Helge BurggrabeHAGIOS mit Helge BurggrabeHAGIOS mit Helge BurggrabeHAGIOS mit Helge BurggrabeHAGIOS mit Helge Burggrabe
Gottesdienst - Gottesdienst - Gottesdienst - Gottesdienst - Gottesdienst - WWWWWorkshop -orkshop -orkshop -orkshop -orkshop -
KonzertKonzertKonzertKonzertKonzert
18. Mai - (Himmelfahrt) Evange-
lische Kirche Much
10 Uhr - Gottesdienst mit Helge
Burggrabe und Rüdiger
Maschwitz
11.30 bis 17 Uhr - Workshop mit
Helge Burggrabe, Kostenbei-

trag: 40 Euro, inkl. Mittages-
sen, Kaffee, Tee, Wasser - Ku-
chenspenden willkommen
19.30 Uhr - Mitsingkonzert mit

Helge Burggrabe - Eintritt frei
Veranstaltungsort: Evangelische
Kirche Much, Schulstr. 2
Veranstalter: Evangelische Kir-

chengemeinde Much und Wege
der Stille, Much Anmeldungen
für den Workshop nur per E-Mail
an: info@wege-der-stille.de



Mitteilungsblatt Much – 17. Februar 2023 – Woche 7 / 17.02.2023 – www.mitteilungsblatt-much.de12

Kath. Kirchengemeinde-
verband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
9.30 Uhr - Hl.M.
Dienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. Februar
18.30 Uhr - Hl.M. für die Ver-
storbenen der Woche: 2013:
Anna Maria Welz, 2014: Ger-
hard Haase, 2017: Margareta
Heuser, Helmut Zimmermann,
2019: Josef Weinand
Mittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. Februar
19.30 Uhr - Hl.M. mit
Aschenkreuz
Donnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. Februar
9 Uhr - Schulmesse mit
Aschenkreuz
Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
9.30 Uhr - Hl.M. für die LuV der
Pfarrgemeinde - JG Elisabeth
Schwamborn - Gerhard Haase
u. eine liebe Mutter -
Willi Gratzl
St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. f.d. LuV d. Pfarr-
gemeinde - Stiftungsmesse
Josef Ferres, Hänscheid
Mittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. Februar
8.10 Uhr - Schulmesse
mit Aschenkreuz
Donnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. Februar
18 Uhr - Kreuzwegandacht
18.30 Uhr - Hl.M. - STM Katha-
rina Löbach, Niederlückerath -
f.d. Verstorbenen der Woche:

2014: Brunhilde Höfer, 2016: Jo-
hannes Leo Buchta, 2016: Chris-
tel Stommel, 2018: Christa Ma-
ria Stommel, 2021:
Gertrud Funken
Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. f.d. LuV d. Pfarr-
gemeinde - 3. JG Resi Ober-
häuser, 6. JG Sohn Guido u. luv
Angehörige u. Hl.M. f. EL Wil-
helm u. Franziska Oberhäuser,
Sohn Wilfried u. Tochter Hilde -
JG Theo Koch -
JG Johannes Buchta
12 Uhr - Tauffeier
Maxim Müller
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,,
BröleckBröleckBröleckBröleckBröleck
Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
9 Uhr Lobpreis Cantate Deo
15 Uhr Medjugorje Gebetskreis
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Montag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. Februar
17 Uhr - Betstunde für den
Frieden
Dienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. Februar
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Donnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. Februar
20 Uhr - Venite Adoremus
Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
17 Uhr - RK
17.30 Uhr - Kreuzweg
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. EL Josef u. Ange-
la Hänscheid, verst. Eltern u.
Geschw. - EL Alfons u. Elisa-
beth Kunz, verst. Kinder Gerti
u. Helmut - EL Franziska u. Gün-
ter Schiefen
Besondere Mitteilung Kirchen-Besondere Mitteilung Kirchen-Besondere Mitteilung Kirchen-Besondere Mitteilung Kirchen-Besondere Mitteilung Kirchen-
gemeindeverbandgemeindeverbandgemeindeverbandgemeindeverbandgemeindeverband
TTTTTermine Fermine Fermine Fermine Fermine Familienzentrumamilienzentrumamilienzentrumamilienzentrumamilienzentrum
„Emmi-Pickler“ und
„Hengstenberg“
Theorien und Methoden
Dienstag, 28. Februar, 19 Uhr,
in der Kita St. Servatius,
Winterscheid
Nur Anmeldung:
kita.servatius.winterscheid@erzbistum-
koeln.de
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler
Kirchengemeindeverband Rup-
pichteroth
IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
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Bei erwünschter Spendenquit-
tung bitte vollständige Anschrift
mit angeben.
TTTTTafe la fe la fe la fe la fe l
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
Die Kleiderkammer ist am 2.,16.

Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Sonntag, 19. Februar - 7. Sonn-Sonntag, 19. Februar - 7. Sonn-Sonntag, 19. Februar - 7. Sonn-Sonntag, 19. Februar - 7. Sonn-Sonntag, 19. Februar - 7. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
StM Familien Albermann u. Dah-
men u. verstorbene Angehörige
Kurt Scholl u. lebende u. ver-
storbene Angehörige
Donnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. Februar
19 Uhr - Hl. Messe mit Segen
und Auflegung des
Aschenkreuzes
Sonntag, 26. Februar - 1. Fas-Sonntag, 26. Februar - 1. Fas-Sonntag, 26. Februar - 1. Fas-Sonntag, 26. Februar - 1. Fas-Sonntag, 26. Februar - 1. Fas-
tensonntagtensonntagtensonntagtensonntagtensonntag
9.30 Uhr - Hl. Messe
StM Witwe Christian Heuser
geb. Schröder, Broscheid,
SWA Karin Franken

MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Frauen aller Konfessionen la-
den zum Weltgebetstag der
Frauen am 3. März, um 18 Uhr,
in St. Margareta für das Land
Taiwan. „Glaube bewegt!“.
Herzliche Einladung zum öku-
menischen Projektchor, Proben:
Donnerstag, 9. Februar, Mitt-
woch 15. Februar, Donnerstag,
23. Februar und 2. März, jeweils
um 18.30 Uhr im Pfarrheim St.
Margareta.
Am Donnerstag, 23. Februar,
wird in der Abendmesse das
Aschenkreuz ausgeteilt. An den
darauffolgenden Donnerstagen

halten wir wieder vor der Ab-
endmesse um 18.30 Uhr Kreuz-
wegandacht. Sie sind herzlich
eingeladen daran teilzuneh-
men. Bitte denken sie auch
wieder einmal an den Korb für
die Tafel. Herzlichen Dank.
Unser Kinderchor probt mitt-
wochs im Pfarrheim: 15 bis
15.45 Uhr die Singflöhe (ab 4
Jahren), 15.45 bis 16.45 Uhr der
Kinderchor (ab 2. Klasse)
Bitte auch den Aushang im
Schaukasten beachten.
kinderchor-st.anna@outlook.de
Mechthild Simon
Kirchenchorproben sind mitt-

wochs um 20 Uhr im Pfarrheim.
Bitte beachten Sie, dass unsere
Büros Rosenmontag, 20. Febru-
ar, geschlossen sind. Wir bedan-
ken uns für Ihr Verständnis.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
(02247-2477)(02247-2477)(02247-2477)(02247-2477)(02247-2477)
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
(sonst im Pastoralbüro in Neun-
kirchen T: 02247-2333)
per E-Mail:
pfarrbuero-st-anna@kath-nkse.de
Homepage
www.pfarrbverband-nk-se.de
In dringenden Fällen erreichen
Sie einen Seelsorger über den
Notruf: 0151 58 84 83 28.

Wie man geistig wach bleibt
Jehovas Zeugen

und 30. März, jeweils von 13
bis 15 Uhr geöffnet
Ruppichteroth, Mucher Straße 13.
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Alle Termine sind vorbehaltlich
einer Änderung.
Gebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immer
einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro

Das Pastoralbüro ist am Rosen-
montag, 20. Februar,
geschlossen.
Öffnungszeiten für die telefo-Öffnungszeiten für die telefo-Öffnungszeiten für die telefo-Öffnungszeiten für die telefo-Öffnungszeiten für die telefo-
nische Erreichbarkeitnische Erreichbarkeitnische Erreichbarkeitnische Erreichbarkeitnische Erreichbarkeit
Montag bis Freitag: 9 bis 12
Uhr
02295 5161
pastoralbuero.ruppichteroth@erzbistum-
koeln.de

Heute ist es für Christen so
schwierig wie nie zuvor, in der
teilweise verkommenen Welt zu
leben, ohne sich von ihr anste-
cken zu lassen.
Jesus warnte seine Nachfolger:

„Gebt aber auf euch selbst Acht,
damit euer Herz niemals durch
unmäßiges Essen und unmäßiges
Trinken und Sorgen des Lebens-
beschwert wird...“ (Bibelbuch Lu-
kas Kapitel 21 Vers 34, 35).

Wir sollten Jesu Warnung unbe-
dingt ernst nehmen. Wie wir das
im Alltag umsetzten können er-
fahren Sie am 19. Februar, in
Wersch 65, 53804 Much
Thema: „Wie man geistig wach

bleibt.“
Jeden Donnerstag um 19 Uhr gibt
es weitere Veranstaltungen, die
Ihnen helfen, Ihre Bibel kennen-
zulernen.
Bis bald.

Legende:
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und
Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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CDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiert

Veranstaltung: Energieverluste am Haus vermeiden!
Bauen und Umbauen - klimabewusst / nachhaltig / wirtschaftlich

Symbolbild Hausbau. Quelle: pixabay.comSymbolbild Hausbau. Quelle: pixabay.comSymbolbild Hausbau. Quelle: pixabay.comSymbolbild Hausbau. Quelle: pixabay.comSymbolbild Hausbau. Quelle: pixabay.com

Ende: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiert

Dieses top-aktuelle Thema wird je-
den Hausbesitzer / Hausbauer inter-
essieren. Der CDU-Arbeitskreis En-
ergiewende hatte bereits Ende Ja-
nuar berichtet und auf diese Veran-
staltung hingewiesen. Es ist uns ge-
lungen, die Energieagentur Rhein-Energieagentur Rhein-Energieagentur Rhein-Energieagentur Rhein-Energieagentur Rhein-
Sieg eSieg eSieg eSieg eSieg e.V.V.V.V.V..... und die VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentra-a-a-a-a-
le NRWle NRWle NRWle NRWle NRW für einen Vortrags- und Dis-
kussionsabend zu gewinnen.zu gewinnen.zu gewinnen.zu gewinnen.zu gewinnen. Jeder,
der mehr über Energie-Effizienz am

und im Haus wissen möchte, ist
hierzu herzlich willkommen. Diese
Einladung richtet sich auch an die
Handwerksbetriebe der Region so-
wie an die Vertreter der Gemeinde
Much und der im Gemeinderat ver-
tretenen Parteien. Bitte notieren Sie
diesen Termin:
Freitag, 10. März 2023Freitag, 10. März 2023Freitag, 10. März 2023Freitag, 10. März 2023Freitag, 10. März 2023
18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr
Aula der Gesamtschule MuchAula der Gesamtschule MuchAula der Gesamtschule MuchAula der Gesamtschule MuchAula der Gesamtschule Much
In Zeiten von Energieverteuerung
und Rohstoffverknappung ist je-
der gute Hinweis, sowohl bei Neu-
bau, Umbau oder Anbau für Bau-
herren von Bedeutung und hilft,
Kosten zu sparen, knappe Res-
sourcen zu schonen sowie teure

Fehler zu vermeiden.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnah-
me und interessante Diskussionen.

Ihre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-Much
Ullrich Kraus
Leiter - Arbeitskreis Energiewende

Thomas Knam

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 06.02. bis 19.03.2023

Sicherheit für Zuhause

Foto: JUH/Monika HoeflerFoto: JUH/Monika HoeflerFoto: JUH/Monika HoeflerFoto: JUH/Monika HoeflerFoto: JUH/Monika Hoefler

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Hausnotruf ab dem 6.-Hausnotruf ab dem 6.-Hausnotruf ab dem 6.-Hausnotruf ab dem 6.-Hausnotruf ab dem 6.
Februar 2023 kostenlos testen:Februar 2023 kostenlos testen:Februar 2023 kostenlos testen:Februar 2023 kostenlos testen:Februar 2023 kostenlos testen:
Hausnotruf-Expertin MelanieHausnotruf-Expertin MelanieHausnotruf-Expertin MelanieHausnotruf-Expertin MelanieHausnotruf-Expertin Melanie
Möchel gibt Möchel gibt Möchel gibt Möchel gibt Möchel gibt TTTTTippsippsippsippsipps.....
Viele Menschen wünschen sich,
bis ins hohe Alter ein aktives und
selbstständiges Leben in der ge-
wohnten häuslichen Umgebung zu
führen. Ein Hausnotruf kann dabei
unterstützen. Melanie Möchel,
Hausnotruf-Expertin beim Johan-

niter-Regionalverband Bonn/Rhein-
Sieg/Euskirchen, gibt Tipps, wann
eine Unterstützung durch den Haus-
notruf sinnvoll sein kann. Für eine
bessere Einschätzung, rät sie zur Be-
antwortung folgender Fragen:
• Lebe ich allein in meiner Woh-

nung und fühle mich unsicher?
• Habe ich Schwierigkeiten beim

Gehen?
• Leide ich an einer chronischen

Krankheit, z.B. Epilepsie, Asth-
ma, Diabetes mellitus oder Mul-
tiple Sklerose?

• Hatte ich bereits einen Schlag-
anfall oder einen Herzinfarkt?

• Bin ich in meiner Wohnung schon
einmal gestürzt?

Wurden einige Fragen mit „Ja“ be-
antwortet? Dann ist es sinnvoll, über
einen Hausnotruf nachzudenken:
„Vom 6. Februar bis zum 19. März
2023 besteht die Möglichkeit, den
Johanniter-Hausnotruf vier Wochen
lang kostenlos zu testen. Eine gute
Möglichkeit, sich mit dem Gerät

Anzeige

einmal vertraut zu machen“, sagt
Melanie Möchel. Bei anerkann-
ter Pflegebedürftigkeit ist eine
volle Kostenübernahme für die Ba-
sisleistungen möglich. Auch ist der
Hausnotruf von den Pflegekassen
als Pflegehilfsmittel anerkannt
und stellt eine haushaltsnahe
Dienstleistung dar. Die Kosten
können daher teilweise von der
Steuer abgesetzt werden. Mehr
Informationen: 0800 32 33 8000800 32 33 8000800 32 33 8000800 32 33 8000800 32 33 800
(gebührenfrei)(gebührenfrei)(gebührenfrei)(gebührenfrei)(gebührenfrei) oder unter
wwwwwwwwwwwwwww.johanniter.johanniter.johanniter.johanniter.johanniter.de/hausnotruf-.de/hausnotruf-.de/hausnotruf-.de/hausnotruf-.de/hausnotruf-
testen.testen.testen.testen.testen.
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Energiepreiskrise
Sozialverband will Härtefallfonds, Kündigungsmoratorium und Verzicht auf Energiesperren
Vor 100 Tagen hatte die Gaskom-
mission ihren Bericht zur Überwin-
dung der fossilen Energiepreiskri-
se vorgelegt. Doch die Bundesre-
gierung hat bisher nur die Gas-
preis- und Strompreisbremse um-
gesetzt. Andere wichtige Maßnah-
men wie der Härtefallfonds stehen
noch aus, kritisiert VdK Präsiden-
tin Verena Bentele: „Die Bundes-

regierung hat aus dem großen
Maßnahmenbündel der Gaskom-
mission zunächst nur die Gaspreis-
bremse umgesetzt. Diese reicht bei
weitem nicht aus. Die Bundesre-
gierung muss schnellstmöglich die
unterstützen, die am dringends-
ten Hilfe brauchen: Menschen mit
kleinen Renten und geringem Ein-
kommen. Wer seine Nebenkosten

wegen der hohen Energiepreise
nicht mehr zahlen kann, dem droht
schlimmstenfalls der Verlust der
Wohnung. Die Bundesregierung
muss diese soziale Not endlich aktiv
bekämpfen. Sie muss ein Kündi-
gungsmoratorium für Mieterinnen
und Mieter auf den Weg bringen.
Damit kann sie von Armut bedroh-
ten oder betroffenen Menschen die

Sorge vor dem Verlust der Woh-
nung nehmen. Es darf keine Ener-
giesperren geben. Und es braucht
einen Härtefallfonds für bedürftige
Menschen, die trotz aller Preis-
bremsen ihre Energiekosten nicht
mehr zahlen können. Sie müssen
schnelle und unbürokratische Hil-
fe erhalten.“
VdK, 08.02.2023

Werner Michels

Kostenbeteiligung der Hausbesitzer

Kostenbeteiligung der Hausbe-Kostenbeteiligung der Hausbe-Kostenbeteiligung der Hausbe-Kostenbeteiligung der Hausbe-Kostenbeteiligung der Hausbe-
sitzer an Erschließungsstraßensitzer an Erschließungsstraßensitzer an Erschließungsstraßensitzer an Erschließungsstraßensitzer an Erschließungsstraßen
Ministerin Ina Scharrenbach
plant, die erst im April 2022

gemeinsam mit der FDP neu ein-
geführte Verjährungsfrist für
die Erschließungskosten neu
gebauter Straßen zu verdop-
peln. Sobald der Teer vor der
Haustür der Bürgerinnen und
Bürger trocken ist, hat die
Kommune dann zwanzig Jahre
Zeit, die Beiträge einzuziehen.
Die FDP-Landtagsfraktion hält

diese kurzfristige Neuregelung
für unverhältnismäßig und be-
liebig. „Mit den Plänen öffnet
die Ministerin die Büchse der
Pandora. Die Bürgerinnen und
Bürger in NRW brauchen Pla-
nungssicherheit. Sie müssen
sich in dieser Krisenzeit darauf
verlassen können, dass politi-
sche Entscheidungen Bestand

haben und nicht mit der Wet-
terfahne gedreht werden“, er-
klärt Dirk Wedel, Sprecher für
Heimat und Kommunales der
FDP-Landtagsfraktion.
Marcel Hafke
Parlamentarischer Geschäftsfüh-
rer der FDP Landtagsfraktion

Werner Michels

Ende: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiert

Mucher spenden Bank
VerkehrsVerein Much

Erneut haben Mucher BürgerIn-
nen, nämlich Alex Frings und
Egbert Grau, Ruhe-Bänke ge-
stiftet. Neben unserem Schrift-
zug „VerkehrsVerein Much“

bringen wir eine Plakette mit
Namen des Spenders an. Dan-
ke schön.
Genau so erfreulich ist die
Spende der „Strick-Gruppe der

Eine solche Ruhe-Bank ist schön, erschwinglich und bietet den Wande-Eine solche Ruhe-Bank ist schön, erschwinglich und bietet den Wande-Eine solche Ruhe-Bank ist schön, erschwinglich und bietet den Wande-Eine solche Ruhe-Bank ist schön, erschwinglich und bietet den Wande-Eine solche Ruhe-Bank ist schön, erschwinglich und bietet den Wande-
rInnen Ruhe-Pausen (HEPress)rInnen Ruhe-Pausen (HEPress)rInnen Ruhe-Pausen (HEPress)rInnen Ruhe-Pausen (HEPress)rInnen Ruhe-Pausen (HEPress)

katholischen Frauen
St.Martinus“, die im Muchma-
gazin Nr.6 in einem Artikel ge-
würdigt wurde.
Regelmäßig werden Mucher In-
stitutionen, sowie soziale Pro-
jekte in Ghana mit Geldspen-
den bedacht.
Bedanken möchten wir uns
auch für den Hinweis, dass das
„Sonnentor“ am Walkweier
nicht mehr so goldig leuchtete.
Der Schaden ist behoben. Es
strahlt wieder.
Wollten Sie schon immer mal
den „VerkehrsVerein Much“
mit einer Spende oder Mit-
gliedschaft unterstützen?
Paypal - Spende auf unserer ho-
mepage möglich.
Der Kontakt zu uns: Wolfgang
Kornienko Tel. 5350
E-Mail: wo.ko@t-online.de
Hermann-Josef Steimel

Tel. 1390
E-Mail: hjsteimel@gmx.de
Hartmut Erwin Tel. 5902
E-Mail: harti04@gmx.de
Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de
Unsere interaktiven Karten im
Internet: www.vv-much.de
Für den Vorstand
-Hartmut Erwin-
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...auf Haustüren von Inotherm  
für alle Haustür-Modelle aus den 
aktuellen Katalogen Exclusiv 
und Select.*  

Bis zum 15. April 2023 gibt es bei Metallbau Eichwald  
Haustüren und exklusives Zubehör unseres Partner- 
Lieferanten Inotherm zu einmaligen Konditionen!

     5 % RABATT...     5 % RABATT...

53757 Sankt Augustin  –  Am Siemensbach 2-4   

www.metallbau-eichwald.de  

HAUSTÜR-HAUSTÜR-

*Die Aktion gilt nicht für Modelle aus dem Katalog 
AKTION 24, Sonderformen und nach außen öffnende 
Paniktüren

WINTERAKTIONWINTERAKTION

info@metallbau-eichwald.de  

Telefon: 02241-3979 80

über 45 Jahre Erfahrung!

Anzeige 90x110_winter_2023_Winter.indd   1 09.01.2023   14:19:08

Partnerschaftsverein Much mit neuem Vorstand
Besuch aus Doullens
Nach zehn Jahren als 1. Vorsit-
zender und weiteren Jahren
vorher als Vertreter und nun im
Alter von weit über 80 Jahren
entschied sich Hermann Josef
Fielenbach, nicht mehr für die
anstehende Wahl des Vorsitzen-
den zu kandidieren. Am 27. Ja-
nuar wählte die Jahreshauptver-
sammlung des PV Much Karl
Heinz Ludwig zum Vorsitzenden.
Zur Vertreterin wurde Beate
Gödecke gewählt, beide ein-
stimmig. Die übrigen Vorstands-
mitglieder standen nicht zur
Wahl an. Wir wünschen dem neu-
en Führungsgespann viel Erfolg,
insbesondere im Bemühen, die
Partnerschaft mit Doullens und

Groß Köris auch nach soviel Jah-
ren lebendig zu erhalten und
auszubauen. Karl Heinz Ludwig
hat als langjähriger Vertreter
zweier Vorsitzender und als
Kontaktmann zur Freiwilligen
Feuerwehr von Groß Köris um-
fangreiche Erfahrung mit den
Problemen des Partnerschafts-
vereins, Frau Gödecke hat als
unsere schon mehrjährige
„Frankreich - Korrespondentin“
die Kontakte nach Doullens ge-
pflegt. Eine geplante Fahrt des
PV Much nach Groß Köris in die-
sem Jahr und der Ausbau unse-
rer Partnerschaft mit Doullens
wird beiden enge Zusammenar-
beit abfordern. Denn seit der

letzten Kommunalwahl in Frank-
reich hat Doullens eine neue
Bürgermeisterin, Madame
Christelle Hiver. Madame Hiver
hat seit ihrer Wahl großes In-
tresse an einer Wiederbelebung
der Partnerschaft mit Much ge-
zeigt, nachdem diese im Laufe
der Jahre etwas an Zugkraft ver-
loren hatte. Aber bereits der alte
Bürgermeister hatte zuletzt ver-
sucht, die alten Kontakte zu er-
neuern. Diese waren in erster
Linie über eine Personengruppe
gelaufen, die infolge ihres Al-
ters aus dem aktiven Dienst an
den Schulen, über den Fremd-
sprachenbereich, ausgeschie-
den ist. Heute gilt es diese oder

ähnliche Kontakte wieder auf-
zubauen, um eine weiter erfolg-
reiche Partnerschaft mit Doul-
lens zu erhalten. Einen Neube-
ginn stellte denn auch der Be-
such von Vertretern der Gemein-
de Doullens in Much zum Weih-
nachtsmarkt am 26. und 27. No-
vember dar. Madame Hiver mit
Ehemann, Madame Crapoulet
und die langjährige Kulturbeauf-
tragte der Gemeinde Doullens,
Madame Marie-Christine Philip-
pin mit Ehemann lernten Much,
das sie überwiegend nicht kann-
ten, als eine heitere und leben-
dige Gemeinde kennen.
Wolfgang Prehn, Schriftführer
des PV Much

Termin der
Theatergemeinde Much
Hallo liebe Theaterfreunde*-innen,
aus gegebenem Anlass habe ich
die Termine für 2023 aktualisiert.
Der Termin für das Schauspielhaus
in Bonn/Bad Godesberg entfällt.
Dafür habe ich ein lustiges Thea-
terstück im Contra-Kreis gebucht.
Am Mittwoch, 15. März, besuchen
wir die Schlager Revue „Die Cur-
ry-Wurst-Queen“, von Susanne
Dassel und Werner Hardmann.
An Dörtes Currywurstbude sind
alle gleich. Jeder bekommt, was
er am dringendsten braucht. Lie-
be, ein offenes Ohr und eine Cur-
rywurst. Mit großem Herz und her-
ben Sprüchen steht Dörte den
Menschen nah, egal woher sie
kommen und wer sie sind. Doch
dann findet Dörte einen Haufen
Geld und nichts ist mehr, wie es
war. Plötzlich strebt sie nach Hö-
herem, kleidet sich teuer, umgibt
sich mit den Reichen und Schö-
nen und plant aus der Currywurst-
bude ein Sterne-Restaurant zu
machen. Aber man begegnet den
Menschen zweimal im Leben. Und
so wie Dörte ihnen begegnet als
es für sie nach oben geht, genauso
begegnet sie ihnen wieder auf
dem Rückweg. Und der kommt
schneller, als es ihr lieb ist.
„Schrill, liebevoll und frech ist
diese Revue mit Herz und schnel-
len Dialogen, irren Typen, brül-
lend komischen Gags, bewegen-

den Weisheiten und natürlich ei-
ner Menge Musik und Superhits
zum Mitsingen und Mitfeiern.“
Ort: Contra-Kreis Bonn
Beginn der Vorstellung ist um
19.30 Uhr und Ende gegen ca.
22 Uhr, mit Pause
Der Bus fährt von
Marienfeld um 18 Uhr,
Hauptstr. Much um 18.10 Uhr
Kramer Weg um 18.15 Uhr,
Markelsbach um 18.20 Uhr,
ab.
Die Karten für die Revue könnt
ihr ab Freitag, 10. März, bei Herrn
Klement abholen.
Bitte gebt mir rechtzeitig Be-
scheid, falls ihr nicht teilnehmen
könnt.
Falls Rückfragen bestehen, wen-
det euch bitte jederzeit an mich.

OrganisatorinOrganisatorinOrganisatorinOrganisatorinOrganisatorin
Ingrid Hohmann
Tel. 02234/9793285,
mob. 0157-82691105 u. WhatsApp
E-Mail: ingrid-hohmann@web.de
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Die Dorfgemeinschaft Sommerhausen e.V.
feierte den 10. Bunten Abend
Schon zum Einlass standen die
Jecken Schlange.
Das Programm eröffnete Uwe
Hammer mit dem Einzug der
Kinderprinzessin Paula-Marie I.
und ihrem Gefolge von der K.G.
„für uns Pänz“ Seelscheid. Nach
einer Rede, der in Sommerhau-
sen aufgewachsenen Tollität,
folgte eine tänzerische Darbie-
tung, die das Publikum in beste
Stimmung versetzte.
Diese Stimmung heizte das
Mucher Prinzenpaar mit den
Grashüpfern des MKV Much
weiter an. Weil bekanntlich al-
ler guten Dinge drei sind, wur-
de Josef Hoja zum Prinz von
Sommerhausen ernannt. Nach
dem Einkleiden übernahm er so
für den Abend u.a. die Pflichten
der Ordensverleihung.
Eine kurze Pause nutzte das
Publikum zum Sturm auf die
Snackbar. Danach ging es mit
kölscher Musik weiter. Das Pu-

blikum sang und tanzte begeis-
tert auf und mit der „Kölsche
Welle“. Die Cover-Band wurde
erst nach Zugaben und wegen
absoluter Zeitnot von der Büh-
ne gelassen.
Die lecker Mädche von Danza
Colada heizten mit ihren Tän-
zen die Stimmung noch weiter
auf bevor die staatsen Kerls der
Dorfgrenadiere Birkenfeld e.V.
das Publikum zum Toben brach-
ten. Begeistert wurden auch sie
verabschiedet und machten
Platz für das Tambour-Corps
Wolperath. Bei toller, handge-
machter Musik klatschte, wib-
belte und sang das Publikum
angetan mit. Auch hier durfte
eine Zugabe nicht fehlen, be-
vor die Bühne für die Blue Girls
aus Ruppichteroth freigegeben
wurde. Leider hat Corona der
Gruppe personell etwas zuge-
setzt, was der Darbietung aber
zu keiner Zeit anzumerken war.

Sie wurden mit langanhalten-
dem Beifall verabschiedet.
Danach stürmten die Jecken für
den letzten Programmpunkt die
Tanzfläche. Als absolutes High-
light feierten die Funky Marys
mit den Jecken zu ihren Hits.
Das war nicht mehr zu toppen!

Nur mit dem Versprechen im
nächsten Jahr wieder vorbei zu
schauen, wurden die `Mädche
vum Rhing´ wieder entlassen.
Die Tanzfläche blieb noch lange
gut besucht, bevor eine tolle
Veranstaltung mit Wiederho-
lungsbedarf zu Ende ging.
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Der Bürgerbus Much informiert
Liebe Fahrgäste, liebe Muche-
rinnen und Mucher,
wir sind auch am kommenden
Rosenmontag, 20. Februar, für
Sie am Start. Rufen Sie uns an
und wir kommen.
In der Zeit von 8 bis 12.30 Uhr
fahren wir unsere Haltestellen an.
Tätigen Sie Ihre letzten Einkäu-
fe vor Beginn des Rosenmon-
tagszugs, oder Ihre geplanten
Aktivitäten.
Wir bringen Sie wieder sicher
an Ihr Ziel. Unsere Hotline steht
für Ihre Fahrtwünsche an die-
sem Rosenmontag
von 7.30 bis 12 Uhr7.30 bis 12 Uhr7.30 bis 12 Uhr7.30 bis 12 Uhr7.30 bis 12 Uhr
unter der Rufnummer
0 22 45 / 903 99 99 zu Ihrer
Verfügung.
Much Alaaf.
Das Team des Bürgerbus Much

Ein Jahr nach Kriegsbeginn in der Ukraine
Knapp 5.500 Geflüchtete im Rhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis (db). Ein Jahr ist
seit dem Beginn des Krieges in
der Ukraine inzwischen vergan-
gen und nach wie vor kommen
von dort geflüchtete Menschen
bei uns an. Allerdings sind es deut-
lich weniger, als noch vor einem
Jahr. Insgesamt leben derzeit
5.471 Menschen, die vor dem Uk-
rainekrieg geflohen sind, im Zu-
ständigkeitsbereich der Auslän-
derbehörde des Rhein-Sieg-Krei-
ses. 5.264 davon sind ukrainisch,
die anderen 207 Geflüchteten ha-
ben andere Staatsangehörigkei-
ten. „Von den Geflüchteten ha-
ben 5.067 eine Aufenthaltserlaub-
nis“, sagt die Leiterin des Rechts-
und Ordnungsamtes des Rhein-
Sieg-Kreises, Dr. Gabriele Neu-

gebauer. „Fast alle Geflüchteten
sind registriert.“ Unter Registrie-
rung versteht man die erkennungs-
dienstliche Behandlung der Ge-
flüchteten. Dabei wird ein biome-
trisches Foto erstellt und Finger-
abdrücke abgenommen. „Die Re-
gistrierung ist für die eindeutige
Identifizierung einer Person erfor-
derlich und auch Voraussetzung
für die Erteilung eines Aufent-
haltstitels“, so Dr. Gabriele Neu-
gebauer. „Zudem verhindert sie
Doppelerfassungen und Probleme
beim Leistungsbezug.“
Um den Menschen in ihrer schwie-
rigen Situation ein gutes Ankom-
men und Eingliedern zu ermögli-
chen, arbeiten verschiedene Stel-
len im Rhein-Sieg-Kreis eng zu-

sammen. „Unser Team in der
Kreisverwaltung setzt alles dar-
an, den vor dem Krieg geflohenen
Menschen hier bei uns im Rhein-
Sieg-Kreis einen guten Start und
ein Zuhause zu geben; ein Zuhau-
se auf Zeit oder auf Dauer“, sagt
Landrat Sebastian Schuster. „Ich
freue mich, dass verschiedene
beteiligte Stellen innerhalb und
auch außerhalb der Verwaltung
hier so gut zusammenarbeiten.“
Das Kommunale Integrationszen-
trum des Kreises berät
beispielsweise Schulen dazu, wie
sie geflüchtete Kinder in den Un-
terricht integrieren können. Zu-
sammen mit dem Schulamt und
der schulpsychologischen Bera-
tungsstelle hat das Kommunale

Integrationszentrum auch einen
Arbeitskreis organisiert, über den
sich Lehrkräfte vernetzen und aus-
tauschen können.
Auch dank engagierter Bürger-
innen und Bürger konnte der be-
stehende Sprachmittlerpool
schnell um weitere 25 Personen,
die ukrainisch oder russisch spre-
chen, ergänzt werden. Das Team
des Kommunalen Integrations-
zentrums berät Geflüchtete zu
den unterschiedlichsten Themen,
wie Registrierung, Wohnen, Kita-
und Schulanmeldung oder Sprach-
kursen.
Informationen zu Themen wie Auf-
enthalt, Sprachkurse, Arbeit oder
Einreise mit Tieren gibt es unter
rhein-sieg-kreis.de/ukraine.
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Schluss mit Schimmel in Wohngebäuden
Online-Beratungsabend
Schimmel kann jede/-n treffen.
Egal ob Mieter/-in oder Haus-
besitzer/-in. Mögliche Ursachen
für Schimmel gibt es viele. Von
baulichen Schäden über Witte-
rungseinflüsse, Starkregener-
eignisse bis hin zum individu-
ellen Heiz- und Lüftungsverhal-
ten, nicht selten wirken meh-
rere Einflüsse sogar zusammen.
Doch an wen kann man sich in
Bonn und im Rhein-Sieg-Kreis
wenden, um Rat und Hilfe zu
erhalten?
Der kostenfreie Online-Bera-
tungsabend am 27. Februar
dient Interessierten und Betrof-
fenen zur Beratung durch re-
nommierte Expert/-innen. Orga-
nisiert wird die Veranstaltung
vom „Runden Tisch zur Schim-
melberatung“, einem lokalen
Zusammenschluss von Mieter-
bund Bonn/Rhein-Sieg/Ahr,
Haus & Grund Bonn/Rhein-Sieg,
Maler- und Lackierer-Innung

Bonn/Rhein-Sieg, der Bonner
Energie Agentur, der Energie-
agentur Rhein-Sieg und der Ver-
braucherzentrale NRW.
Der Abend startet mit zwei Im-
pulsvorträgen. Dort werden so-
wohl die technischen Hinter-
grundinformationen (Referent
Stephan Herpertz, Energiebe-
rater der Verbraucherzentrale
NRW für Bonn) als auch der
rechtliche Hintergrund (Refe-
rent Jürgen Schönfeldt, Rechts-
berater vom Deutschen Mieter-
bund Bonn/Rhein-Sieg/Ahr) dar-
gestellt. Im Anschluss daran
teilen sich die Teilnehmenden
in Gruppen auf, um dort in klei-
ner Runde Probleme bespre-
chen zu können. Moderiert wird
die Veranstaltung von Petra
Grebing, Energieberaterin der
Verbraucherzentrale NRW für
den Rhein-Sieg-Kreis. Die Teil-
nahme an dem Beratungsabend
am 27. Februar ist kostenlos.

Beginn ist um 18 Uhr, Dauer ca.
1,5 Stunden. Durchgeführt wird
die Veranstaltung über die On-
line-Plattform Zoom, Anmel-
dung und Einwahllink unter
www.energieagentur-rsk.de/be-

Foto: Energieberatung der Verbraucherzentrale NRW - PrzemyslawFoto: Energieberatung der Verbraucherzentrale NRW - PrzemyslawFoto: Energieberatung der Verbraucherzentrale NRW - PrzemyslawFoto: Energieberatung der Verbraucherzentrale NRW - PrzemyslawFoto: Energieberatung der Verbraucherzentrale NRW - Przemyslaw
Ceglarek, FotoliaCeglarek, FotoliaCeglarek, FotoliaCeglarek, FotoliaCeglarek, Fotolia

ratungsabend.
Weitere Infos zu den Energie-
beratungsangeboten in Bonn
und dem Rhein-Sieg-Kreis un-
ter www.energieberatung-
bonn-rheinsieg.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 24. Februar 2023Freitag, 24. Februar 2023Freitag, 24. Februar 2023Freitag, 24. Februar 2023Freitag, 24. Februar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.02.2023 um 10 Uhr22.02.2023 um 10 Uhr22.02.2023 um 10 Uhr22.02.2023 um 10 Uhr22.02.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen

3ZKDB3ZKDB3ZKDB3ZKDB3ZKDB,,,,, 80qm, 80qm, 80qm, 80qm, 80qm, in Much-Nieder in Much-Nieder in Much-Nieder in Much-Nieder in Much-Nieder-----
wahnwahnwahnwahnwahn

mit Dachschrägen, geeignet für allein-
stehende oder ältere Person, KM 500,-
€ + NK + 3 MM Kaution, Zuschriften
an: Rautenberg Media KG, Kasinostr.
28-30, 53840 Troisdorf oder per Mail
an: service@rautenberg.media unter
Angabe von Chriffre: 2575

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an. Tel. 0 22 42 - 96
98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Privatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Porzellan, Modeschmuck etc.
Seriöse Abwicklung. Tel. 02205/
9478473.
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Mit Anerkennung und Motivation gegen den
Fachkräftemangel
Mitarbeitende empfinden betriebliche Krankenversicherung als Wertschätzung
Im aktuellen Fachkräftereport der
Deutschen Industrie- und Handels-
kammer (DIHK) gab über die Hälfte
von 22.000 befragten Firmen an, nicht
mehr alle offenen Stellen besetzen
zu können. Und in einer Umfrage des
Ifo-Instituts befürchtet mehr als ein
Drittel der Betriebe sogar, wegen
fehlender Arbeitskräfte weniger
wettbewerbsfähig zu sein. Wie also
lassen sich gut ausgebildete und
motivierte Leute gewinnen und lang-
fristig halten? Eine weitere Studie
weist auf eine immer beliebtere
Möglichkeit hin: indem der Arbeit-
geber seinen Beschäftigten eine be-
triebliche Krankenversicherung (bKV)
finanziert. Darüber erhalten die Mit-
arbeitenden zusätzliche Gesund-
heitsleistungen, für die ihre gesetz-
liche Krankenversicherung (GKV)
nicht oder nur teilweise aufkommt -
etwa hochwertigen Zahnersatz, Be-
handlungen beim Heilpraktiker oder
Zuschüsse für Brillen und Kontakt-
linsen.

Zur Bindung beitragen und Fluktua-Zur Bindung beitragen und Fluktua-Zur Bindung beitragen und Fluktua-Zur Bindung beitragen und Fluktua-Zur Bindung beitragen und Fluktua-
tion niedrig haltention niedrig haltention niedrig haltention niedrig haltention niedrig halten
Laut einer infas-quo-Umfrage im Auf-
trag der Allianz zahlt die bKV auf
diese Weise auf die Mitarbeiterzu-
friedenheit ein: In Unternehmen, die
eine bKV anbieten, fühlen sich rund
drei Viertel der Angestellten von ih-
rem Arbeitgeber wertgeschätzt, in Fir-
men ohne bKV nur 50 Prozent. Der
Studie zufolge beschäftigt sich mehr
als die Hälfte der befragten Unter-
nehmen, die noch keine bKV anbie-
ten, bereits konkret mit dem Abschluss
oder steht der bKV zumindest offen
gegenüber. Dabei sind es vor allem
größere Arbeitgeber mit mehr als 50
Mitarbeitenden, die sich eine bKV im
eigenen Betrieb gut vorstellen kön-
nen. „Der Arbeitskräftemangel macht
vielen Unternehmen zu schaffen. Und
viele haben erkannt, dass eine bKV
dazu beitragen kann, das Problem zu
bewältigen“, sagt Dr. Jan Esser, Pro-
duktvorstand der Allianz Privaten
Krankenversicherung. Gesundheits-

leistungen seien bei Mitarbeitenden
sehr begehrt, mehr als beispielsweise
ein Dienstwagen. „Arbeitgeber ha-
ben mit der bKV ein starkes Argu-
ment, qualifizierte Kräfte zu gewin-
nen“, ergänzt Esser. Gleichzeitig tra-
ge sie dazu bei, bestehende Mitar-
beiter noch stärker an das Unterneh-
men zu binden und die Fluktuation
niedrig zu halten.
Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Wünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche von
Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Arbeitgebern einArbeitgebern einArbeitgebern einArbeitgebern einArbeitgebern ein
Fragt man die Beschäftigten, welche
Gesundheitsleistungen einer bKV
besonders attraktiv sind, so stehen
Zuschüsse für Zahnersatz, Behandlun-
gen beim Zahnarzt und Sehhilfen ganz
oben auf der Liste. Mehr Infos gibt es
beispielsweise unter www.allianz.de/
bkv. Der Großteil der Arbeitgeber
wünscht sich laut infas-quo-Studie vie-
le Wahlmöglichkeiten zu einem ange-
messenen Preis und individuelle, auf
das Unternehmen zugeschnittene Lö-
sungen. Die Versicherungswirtschaft
hat darauf reagiert und bietet passge-
naue Lösungen an. (djd)

Mit einer vom Arbeitgeber fi-Mit einer vom Arbeitgeber fi-Mit einer vom Arbeitgeber fi-Mit einer vom Arbeitgeber fi-Mit einer vom Arbeitgeber fi-
nanzierten privaten Krankenver-nanzierten privaten Krankenver-nanzierten privaten Krankenver-nanzierten privaten Krankenver-nanzierten privaten Krankenver-
sicherung können Unternehmensicherung können Unternehmensicherung können Unternehmensicherung können Unternehmensicherung können Unternehmen
gut ausgebildete und motiviertegut ausgebildete und motiviertegut ausgebildete und motiviertegut ausgebildete und motiviertegut ausgebildete und motivierte
junge Leute gewinnen und diesejunge Leute gewinnen und diesejunge Leute gewinnen und diesejunge Leute gewinnen und diesejunge Leute gewinnen und diese
auch langfristig halten.auch langfristig halten.auch langfristig halten.auch langfristig halten.auch langfristig halten.
Foto: djd/Allianz/pressmaster -Foto: djd/Allianz/pressmaster -Foto: djd/Allianz/pressmaster -Foto: djd/Allianz/pressmaster -Foto: djd/Allianz/pressmaster -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com
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Per Fernlehrgang in die Führungsetage
So gelingt der Weg ins Gesundheits- oder Sozialmanagement
Wer Karriere im Gesundheits-
wesen oder in der Sozialwirt-
schaft machen möchte, braucht
dafür ein tiefgreifendes Fach-
wissen. Denn auch die Unter-
nehmen und Einrichtungen in
diesen Branchen müssen immer
wirtschaftlicher denken und
stellen daher stetig höhere An-
forderungen an die Qualifikati-

on ihrer Fach- und Führungs-
kräfte. Ein Fernlehrgang kann
eine Möglichkeit zur Weiterbil-
dung für Angestellte sein, die
beruflich aufsteigen wollen, für
die ein klassischer Präsenzlehr-
gang aber nicht zur aktuellen
Lebenssituation passt. Wichtig
ist, dass am Ende der Weiter-
bildung ein anerkannter IHK-

Abschluss steht.
Für zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige Führungskräfte
Der Fernlehrgang zum geprüf-
ten Fachwirt oder zur geprüf-
ten Fachwirtin im Gesundheits-
und Sozialwesen
beispielsweise wird von der
IHK-Akademie Koblenz angebo-
ten. Er ist bei einem Pensum
von etwa sieben Stunden pro
Woche auf eine Dauer von 18

Monaten ausgelegt und berei-
tet auf die offizielle IHK-Prü-
fung vor. Eine solche Fortbil-
dung vermittelt die notwendi-
gen Fachkenntnisse in den Be-
reichen der Gesundheits- und
Sozialpolitik, der Sozialgesetz-
gebung, des (Sozial-)Marke-
tings und der Öffentlichkeits-
arbeit. Zudem vertiefen Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen ihre
Kenntnisse in ökonomischen
und rechtlichen Themen. Damit
sind sie in der Lage, Führungs-
aufgaben in vielen Einsatzge-
bieten zu übernehmen. Das sind
unter anderem Krankenhäuser
und Kliniken, Gesundheitszen-
tren, Reha- und Kureinrichtun-
gen oder Wohn- und Pflegehei-
me. Manche Absolventen arbei-
ten auch in der Beratung und
Koordinierung von Verbänden,
Krankenkassen und Versiche-
rungen.
Zeit- und ortsunabhängigZeit- und ortsunabhängigZeit- und ortsunabhängigZeit- und ortsunabhängigZeit- und ortsunabhängig
lernenlernenlernenlernenlernen
Ein Fernlehrgang richtet sich
besonders an die Interessen-
ten, die Wert darauf legen, ört-
lich und zeitlich flexibel zu blei-
ben, und beispielsweise auf-
grund von Schichtdienst auch
von zu Hause aus lernen wol-
len. In Koblenz werden Selbst-
lernphasen mit intensiver Be-
treuung durch Tutoren und Tu-
torinnen mit einigen Präsenz-
veranstaltungen ergänzt.
Unter www.ihk-akademie-
fernstudium.de findet man In-
formationen zu den genauen In-
halten. Der anerkannte Ab-
schluss „Geprüfter Fachwirt im
Gesundheits- und Sozialwesen“
ist im Deutschen Qualifikati-
onsrahmen auf Niveau 6 einge-
ordnet, also auf dem gleichen
Niveau wie die Bachelorab-
schlüsse der Hochschulen. Un-
ter bestimmten Umständen
können Teilnehmende Auf-
stiegs-BAföG beantragen, was
die Finanzierung dieses Lehr-
gangs erleichtert. Die Förde-
rung besteht aus einem Zu-
schuss und einem zinsverbillig-
ten Darlehen und ist für berufs-
begleitende Weiterbildungsan-
gebote einkommens- und ver-
mögensunabhängig. (djd)
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Ausbildung für
zukünftige Ausbilder
Dem Fachkräftemangel mit einem
Online-Fernlehrgang begegnen

Nachwuchskräfte fehlen in vielen
Branchen an allen Ecken und Enden:
Bei der Konjunkturumfrage 2022 der
Deutschen Industrie- und Handels-
kammer (DIHK) sahen 56 Prozent der
rund 24.000 befragten Unternehmen
den Fachkräftemangel als eines der
größten Geschäftsrisiken der Zukunft
an. Eine mögliche Lösung kann es
sein, junge Menschen in der eigenen
Firma passend auszubilden. Wer als
Ausbilder oder Ausbilderin in einem
Unternehmen arbeiten will, muss
allerdings vorab eine erfolgreiche Prü-
fung dafür ablegen. Das entsprechen-
de Fachwissen kann in einem Vorbe-
reitungslehrgang erworben werden
und einen solchen gibt es auch als
reine Online-Variante.
Flexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-Fororororor-----
matenmatenmatenmatenmaten
Für Fachkräfte, die bereits im Beruf
stehen und sich in einer flexiblen und
ortsunabhängigen Form auf die Prü-
fung nach der Ausbilder-Eignungsver-
ordnung (AEVO) vorbereiten wollen,
hat die IHK-Akademie Koblenz ein
zeitunabhängiges Kursformat entwi-
ckelt. Unter www.ihk-akademie-
fernstudium.de findet man alle wich-
tigen Informationen dazu. Online-Lern-
einheiten werden hier mit der Be-
treuung durch entsprechende Tutor-
innen und Tutoren kombiniert. Die

Teilnehmenden können sich so das
Lernen frei einteilen und haben doch
immer Unterstützung, wenn sie be-
nötigt wird. Ein Online-Campus bie-
tet zudem eine ortsunabhängige
Möglichkeit zur Arbeit mit einer Kurs-
gruppe und den Dozierenden. Eine
solche Lernform kommt besonders
denjenigen zugute, die aufgrund ih-
res Jobs oder ihrer privaten Lebenssi-
tuation keine regelmäßigen Präsenz-
termine wahrnehmen können.
Auszubildende kompetent anleitenAuszubildende kompetent anleitenAuszubildende kompetent anleitenAuszubildende kompetent anleitenAuszubildende kompetent anleiten
Inhaltlich lernen die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer, wie der Ablauf einer
betrieblichen Ausbildung geregelt ist.
Nach der bestandenen Prüfung kön-
nen die neuen Ausbilder bei der Ein-
stellung von Azubis organisatorisch
alles übernehmen, was nötig ist. Sie
sind außerdem in der Lage, die Aus-
zubildenden während ihrer gesam-
ten Zeit sowohl fachlich als auch di-
daktisch zu betreuen, und wissen,
wie sie die Nachwuchskräfte zum er-
folgreichen Abschluss führen. Der Fern-
lehrgang dauert in der Regel 3 Mona-
te inklusive Lernpausen. Für den kos-
tenpflichtigen Lehrgang gibt es ver-
schiedene finanzielle Fördermöglich-
keiten, etwa durch die sogenannte
Bildungsprämie oder eine Förderung
nach „QualiScheck Rheinland-Pfalz“.
(djd)
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Kleine Tollitäten feierten beim Prinzenempfang im
Kreishaus
Rhein-Sieg-Kreis (db). „Denn
wenn et Trömmelche jeiht, dann
stonn mer all parat!“ hieß es
in diesem Jahr endlich wieder
beim großen Kinderprinzen-
empfang im Siegburger Kreis-
haus. Auf Einladung von Land-
rat Sebastian Schuster tummel-
ten sich rund 200 kleine und
große Gäste im bunt ge-
schmückten Sitzungssaal, um
sich so richtig auf die tollen
Tage einzustimmen.
Einen besseren Start in die fünf-
te Jahreszeit kann es nach zwei-
jähriger Zwangspause kaum
geben.
17 Kinderprinzenpaare,
vier Dreigestirne und sechs Prin-
zessinnen aus den Städten und
Gemeinden des Rhein-Sieg-
Kreises und der Bundesstadt
Bonn erhielten von Landrat Se-
bastian Schuster und Kreisdi-
rektorin Svenja Udelhoven den
Karnevalsorden des
Rhein-Sieg-Kreises 2023.
„Ich selbst war zweimal Prinz
und ich weiß daher, dass die
närrische Regentschaft eine
Zeit ist, die man auch als Er-
wachsener immer noch in sei-
nem Herzen trägt“, berichtete
Landrat Sebastian Schuster.
„Daher wünsche ich euch, dass
aus den so genannten tollen Ta-
gen ganz tolle Erinnerungen
werden.“ Natürlich gab es dazu
„Bützjer“ wie bei den „Gro-
ßen“.

Das Motto in diesem Jahr lau-
tet: „Fastelovend is uns Ener-
gie“.
Auf die kleinen Tollitäten und
ihre Gefolge wartete ein be-
sonderes Highlight: Beim Büh-
nenprogramm von Clown Pepe
war ihr persönlicher Einsatz ge-
fragt. Außerdem traten die
Mini-, Kinder- und Juniorengar-
de der KG Rot-Weiß Bröl 1960
e.V. und die Mäuse der KG Rut-
Wiess Ranzel von 1973 e.V. auf.
Für die musikalische Gestal-
tung sorgte auch in diesem Jahr
Axel Friedrich.

Fotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-Kreis


